
 
 

Mitgliederversammlung 2025 

Die diesjährige Mitgliederversammlung fand in der Meys-Fabrik statt und war gut besucht. 
30 Mitglieder des VESP blickten zurück auf die vielen Aktivitäten des Vereins im Jahr 2024 
und das von Leszek Paszkiet (NDG/Polen) koordinierte Sarny-Hilfsprojekt, das Ende 2024 
beendet wurde. Beispielhaft seien an dieser Stelle genannt: der Empfang der drei 
Partnerstädte in Hennef zu Karneval, der Besuch einer polnisch-ukrainischen Gruppe im 
Mai mit gemeinsamer Ratssitzung in der Meys-Fabrik und einem Benefizkonzert für Sarny 
in der Aula des Gymnasiums Hennef, sowie eine Reise in die französische Partnerstadt Le 
Pecq im Herbst. Den ausführlichen und bebilderten Tätigkeitsbericht finden Sie unter 
www.vesp-hennef.de . 

Der Vorstand bedankte sich herzlich bei der Stadt Hennef für ihre Unterstützung des 
Vereins und beim Stadtsportverband für die gute Zusammenarbeit - ganz besonders im 
Bereich des Jugendaustauschs.  

Die Kassenprüfer Rainer Zipper und Manfred Franke bescheinigten der Schatzmeisterin 
Edelgard Deisenroth-Specht eine tadellose Buchführung und beantragten die Entlastung 
des Vorstands.  

In diesem Jahr standen Neuwahlen an. Als Wahlleiter stellte sich Bürgermeister Mario 
Dahm zur Verfügung, der die Kandidatinnen und Kandidaten bat, sich und ihre Interessen 
bzw. Schwerpunkte in der städtepartnerschaftlichen Arbeit kurz vorzustellen. Im 
Anschluss daran leitete Bürgermeister Dahm routiniert durch den Wahlprozess.  

Wiedergewählt als geschäftsführender Vorstand wurden: Martina Quadt-Lubitz als 
Vorsitzende (alle Geschäftsbereiche), Beatrix Glaser als Zuständige für die Kontakte nach 
Le Pecq (Frankreich), Leszek Paszkiet als Verantwortlicher für die Beziehungen zu Nowy 
Dwór Gdański (Polen) und Erika Rollenske als Koordinatorin der Partnerschaft mit 
Banbury (England). Als Geschäftsführerin wurde Mia Will-Stösser erneut gewählt, ebenso 
Edelgard Deisenroth-Specht als Schatzmeisterin.  

Neu als Beisitzer in den Vorstand gewählt wurden Wolfgang Pinner, Norbert Remy und 
Myriam Jourdan-Nöthen.  

Wiedergewählt als Beisitzer wurden: Gerd Becker (Unterbringung in Gastfamilien), 
Yvonne Bergmann (AG Le Pecq), Lukas Bertzen (AG Le Pecq), Jutta Franke (AG NDG), 
Hiltrud Heyer (AG Le Pecq), Klaus Heyer (AG Le Pecq, Mitgliederausflüge), Mike Kaul (AG 
Banbury), Reinhard Lindner (AG NDG), Hans Stirnberg (Gästeunterbringung), Christian 
Tölle (AG Hennef, Kinder u. Jugend), Franziska Zillger (Homepage, Presse). Alle 
Vorgeschlagenen nahmen ihre Wahl an. Zum Dank für das große ehrenamtliche  
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Engagement im VESP verschenkte Vorsitzende Martina Quadt-Lubitz Fruchtgummi-
Herzen an alle Anwesenden. 

In der zweiten Jahreshälfte 2025 stehen folgende Projekte an:   

Anfang September fährt eine 30-köpfige Delegation über Dresden und Breslau in die 
polnische Partnerstadt Nowy Dwór Gdański zum Erntedankfest. Ende September wird im 
Rahmen der alljährlichen Freundschaftsfahrt Besuch aus der französischen Partnerstadt 
in Hennef erwartet. In den Herbstferien findet der sportliche Jugendaustausch mit Nowy 
Dwór Gdański statt, organisiert und durchgeführt durch den SSV Hennef. Eine Reise mit 
einer kleinen Delegation nach Banbury zum Remembrance Day, sowie der Empfang 
einiger Besucher aus Banbury zum Hennefer Weihnachtsmarkt sind für Mitte 
November/Anfang Dezember in Planung.  Zum ersten Adventswochenende sind die VESP-
Mitglieder wieder zum Kuchenbacken für den Marché de Noël des Jumelages 
(Weihnachtsmarkt der Partnerschaftsvereine) in Le Pecq aufgerufen. In Kooperation mit 
dem Gymnasium Hennef fährt eine Gruppe junger und jung gebliebener Menschen in die 
französische Partnerstadt, um das Café Allemand und den Bastelstand für Kinder 
anzubieten. 

Für 2026 sind in Planung: eine Einladung zum Karneval in Hennef mit Delegierten aus 
allen drei Partnerstädten, der Empfang von Gästen aus Nowy Dwór Gdański in Hennef, 
ein kleines Jubiläums-Event mit Banbury zum 45. Partnerschafts-Geburtstag mit 
Unterzeichnung einer Partnerschaftserklärung zwischen Hennef und Banbury und zwei 
Fahrten nach Le Pecq, zum einen als Freundschaftsbesuch, zum anderen als Teilnahme 
am Marché de Noël des Jumelages.  
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